
Jonathan, Caetano        05.09.2017 

Protokoll FGA Sitzung 
 

Tagesordnung: 
1. Formalia 

2. Vorstellungsrunde 

3. Feedback Erstiwoche 

4. Erstihütte 

5. Semestereinstand 

6. Hof 

7. FSR 

8. Finanzen 

9. Termine & News 

10. Varia 

 

TOP I Formalia 
 Sitzung beginnt mit einer Verspätung von 5 Minuten 

 FBV: 6/6  beschlussfähig  

 Anm. zum Protokoll: - 

 Anm. zur TO: - 

 Post: Rektoratsmitteilungen, Metro, Rechnungen, Postkarte aus Griechenland, Flyer 

für die Ausstellung vom Universitätsarchiv „Unsere Hochschule wird Universität“ 

Ausstellung 

 

TOP II Vorstellungsrunde 
 jeder stellt sich vor  

 Selim tritt unserer Sitzung leicht verspätet, lächelnd bei (12 Minuten)  

 

TOP III Feedback Erstiwoche 
 Beifachmarkt: Räumlichkeiten zu klein  

 Kneipenbummel 

o Versteigerung kam gut an, Pate  

o Probleme mit der Reservierung bei der MA-Halle 

 Stundenplanberatung 

o hilfreich und sinnvoll 

o am Freitag geänderte Räumlichkeiten (wegen Umbuchung) 

 Schneckenhof  

o Leute vor dem Vorglühen das nächste Mal einsammeln 

 Brunch 

o keine Kritik 

 

TOP IV Erstihütte 
 15.09.-17.09. 

 direkt nach der Einführungsvorlesung am Freitag werden die Erstis eingesammelt und 

zum HBF gebracht 



 45€ (Essen, Unterkunft, Fahrt, Spiel-Alkohol) 

 

TOP V Semestereinstand 

 Mittwoch, 13.9.17 in der alten Lehrbuchsammlung 

 Essen, Dozenten treffen, Alkohol trinken 

 Die Listen für die Schichten der FGAler gehen rum 

  

TOP VI Hof 
 Helfereinweisung um spätestens 18.45 da sein 

 schwarzes Outfit 

 Pizza wie immer am Start 

 ab 13.30 Uhr ist Aufbau  

 morgen ist noch mal VVK 

 5.10. ist Helferfest beim SoPo/ MKW- Hof 

 

TOP VII FSR 

 

TOP VIII Finanzen 

 BWL und Wipäd waren nicht anwesend 😉  

Der Haushalt der Jahre 2014 und 2015 des AStA wurde geprüft. Hierbei wurde festgestellt, 

dass der AStA Steuern (Umsatz, Körperschafts, Gewerbesteuer) in Höhe von 21.235,78 Euro 

nachzahlen muss. Aufschlüsselung wird nicht bekannt gegeben.. 2014 ca. 6.000 und für 2015 

ca. 14.000. Nach dem “Verursacherprinzip” sollen FS ca. 11.000 Euro und AStA 10.000 Euro 

einsparen. Der AStA geht in Vorleistung, wonach die FSen in 2017 insgesamt nur noch 4.000 

Euro einsparen müssen, den Rest ihres Anteils dann in 2018 (je mehr 2017 desto weniger 

2018). Nun gibt es die solidarische Möglichkeit von 4.000/10=400 Euro für jede FS oder den 

Anteil am Haushalt, also 8,761%*4.000=350,44 Euro. Die FSR-Leute sollen demnach 

informiert werden und die FS soll abstimmen, ob wir solidarisch oder unsolidarisch sparen. 

Für den 10. Sep wird von Nicolas eine Stellungnahme und genaue Aufschlüsselung zum 

Haushalt erstellt und von Laura und der FBV korrektur gelesen. Wir können uns einen Betrag 

davon leisten. Unser Haushalt sieht bisher so aus, dass wir mit dem von Simon beantragten 

Geld hinkommen. Wir könnten sogar dann hinkommen, wenn wir 300 Euro weniger haben, 

falls wir keine größeren Investitionen, also Laptop etc. mehr machen. Ansonsten ist auf 

unserem Konto genug Geld da, dass für so etwas “angefressen” werden könnte. 

 

Stimmungsbild: 

 solidarische Lösung (jede FS übernimmt 400€) 41 

 unsolidarische Lösung (wir 350€)  

 Enthaltung 2 

 

 

TOP IX Termine & News 
 07.09. Hof 



 13.09. Unsere Hochschule wird Universität Ausstellungseröffnung (17 uhr) 

 13.09. Semestereinstand 

 14.09. Alfred Delp Vorlesung  

 15.-17.09. Ersti HüWo 

 20.9. konstituierende StuPa Sitzung 

 27.9. FSR Sitzung 

 05.10. Helferfest 

 

TOP X Varia 

 Master: es gibt nur 3 Master Forschungsseminare 
o diese 3 sind relativ voll (2 x 25 und 1 x 15) 

 offene Rechnung vom Kneipenbummel! 

 
 

Sitzung schließt um 20.09 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


